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Hinterm Horizont geht’s weiter!  
Erzählabend zur gleichnamigen Ausstellung  
Ines Henner erzählt Geschichten für Erwachsene 
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Mit Kurzführung von Vermittlerin Claudia Waldner  
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Geschichtenerzählerin Ines Henner gestaltet zu jeder Ausstellung im Kunstmuseum Olten einen 
Erzählabend für Erwachsene und Junggebliebene, so auch zur aktuelle Gruppenausstellung «Hinterm 
Horizont geht’s weiter!». Zur Einstimmung ins Thema führt jeweils ein kurzer Rundgang zu den 
Exponaten, auf die sie sich in ihren Geschichten bezieht.  

Horizont – soweit das Auge reicht, und doch endet er manchmal vor der eigenen Nasenspitze. Es gibt 
jedoch auch Wegweiser, die still an Wegkreuzungen stehen und Passant:innen verschiedene Richtungen 
anbieten, um den Horizont zu erweitern, ganz im Sinne von: «Geh mutig darauflos und schaue, wohin und 
wie weit Du kommst.» Dazu als Hinweis am Rande: Auch ein weiser Ratschlag kann ein guter Wegweiser 
sein. Die Zahl 7 wird eine Rolle spielen: sie ist in Märchen immer wieder reichlich vertreten – also auch 7 
Märchen am Erzählabend? Oder braucht es eines mehr, um den Horizont zu erweitern? Wie viel ist Zuviel 
und wann kippt der Schmaus in die Völlerei?  

Wie die Anspielungen in dieser Ausschreibung bereits verraten, inspirieren die Exponate der Ausstellung 
Ines Henner einmal mehr zu einer märchenhaft poetischen und nachdenklichen Geschichtenfolge, die sich 
um grundlegende Fragen des Lebens dreht: Während einer seine Last mit einem Lächeln trägt, erdrückt sie 
einen anderen. In Gärten werden die schönsten Blumen und am Meer die meisten Muscheln gesammelt –
 wozu eigentlich? – So oder so: Der eigene Horizont wird nur mit den eigenen Augen gesehen, und nur jede 
und jeder Einzelne kann den eigenen Weg gehen.  

Die Erzählabende im Kunstmuseum Olten sind einzigartig im Schweizer Museumsumfeld. Mit ihrer 
lebendigen und geradezu performativen Erzählweise zieht Ines Henner das Publikum in Bann und entführt 
es über zeitliche, kulturelle und geographische Grenzen hinweg in ein tiefsinniges Märchen- und Sagen-
Universum. Damit schafft sie verblüffende Zugänge zu zeitgenössischer und historischer Kunst. 

Ines Henner (*1970) ist im Kunstmuseum Olten für die Administration zuständig. Daneben lässt sie alte 
Märchen und Geschichten wiederaufleben. Ihre Erzählausbildung genoss sie bei der Mutabor Märchen-
Stiftung. Als Märchenerzählerin trägt sie dazu bei, ein altes und kostbares Kulturgut im Bewusstsein zu 
halten und neu zu beleben.  


